
Gedenktafel für das Bombensuchkommando

Künstler: Oppenrieder Karl

Stadtbezirk: 2. Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt

Stadtteil: Ludwigsvorstadt

Straße: Stielerstraße 6

Detail Lage: im Eingangsbereich der Schule 

Art: Gedenktafel

Ausführung: Jura-Marmor (0,50 x 1,00 m)

Erinnerung an das Bombensuchkommando des KZ Dachau, das in der Zeit vom Juli 1944 bis zum April 1945 hier

untergebracht warZwischen 1944 und 1945 wurden Häftlinge aus dem KZ Dachau im Großraum München zur Entschärfung

von Blindgängern und Langzeitzündern eingesetzt, oft unmittelbar nach Luftangriffen. Schon 1940 hatte Hitler angeordnet, für

diese lebensgefährliche Arbeit Häftlinge und Strafgefangene heranzuziehen. Im Juli 1944 wurden etwa 100 Häftlinge in der

Turnhalle der Stielerschule untergebracht. Man versprach ihnen Hafterleichterung für gute Leistungen, drohte aber bei Flucht

oder Diebstahl mit dem Tod. Die Häftlinge arbeiteten ohne technische Kenntnisse in Sechsergruppen mit Feuerwerkern der

Wehrmacht. Bis zu 15 von ihnen starben täglich. 1989 wurde an der Stielerschule eine Gedenktafel für die Opfer enthüllt.

ZUM GEDENKEN

AN DAS BOMBENSUCHKOM-

MANDO DES KZ DACHAU DAS

IN DER ZEIT VOM JULI 1944
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BIS ZUM APRIL 1945 HIER

UNTERGEBRACHT WAR

DIE SS ZWANG DIE HÄFT-

LINGE UNTEREINSATZ

IHRES LEBENS BOMBEN

IN MÜNCHEN ZU BERGEN

UND ZU ENTSCHÄRFEN

ZAHLLOSE GEFANGENE

FANDEN DABEI DEN TOD

IHR OPFER

IST UNS MAHNUNG

UND VERPFLICHTUNG

0000000141, 3702505288
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Weitere Werke von Oppenrieder Karl

Kaufhaus Uhlfelder | Rosental | 1964

Flugzeugabsturz am 17.12.1960 | Martin-Greif-Straße | 1961

Max Halbe | Martiusstraße | 1965

Gedenktafel - Richard Wagner | Brienner Straße | 1964

Gedenktafel - Louis Corinth | Giselastraße | 1967

Gedenktafel - Albert Einstein | Adlzreiterstraße | 0

Lion Feuchtwanger | St.-Anna-Platz | 1966

Gedenktafel für das Bombensuchkommando | Stielerstraße | 1989

Anwesen Ignaz | Oberanger | 1977

Herbert Jensen | Neuhauser Straße | 1972

Gedenkstein für die Opfer der NS-Gewaltherrschaft | Platz der Freiheit | 1985

Ernst Hoferichter | Mottlstraße | 1968

Muhammad Iqbal | Habsburgerplatz | 0

Lenin Iljitsch Uljanow | Kaiserstraße | 1968

Reger Max | Wörthstraße | 1967

Fischmarktbrunnen | Sandstraße | 1896

Perlacher Geschichtsbrunnen | Pfanzeltplatz | 1992

Honig-Brunnen, Frischwasserbrunnen | Viktualienmarkt | 1975

Kartoffel-Brunnen | Viktualienmarkt | 1975

Brunnen der Basler Versicherung | Frauenstraße | 1983

Stier |  | 1992

Hasen-Brunnen | Barellistraße | 1988

Gedenktafel - Hans und Sophie Scholl | Franz-Joseph-Straße | 1968

Stufenbrunnen |  | 0

Fischbrunnen |  | 0

Düsenengel |  | 0

Mahnmal für die Opfer der nationalsozialistischen Euthanasieverbrechen | Fürstenrieder Straße | 1990

Altenheim - Haus an der Tauernstraße | Tauernstraße | 1973

Wilhelmine Lübke-Altenwohnheim  | Canalettostraße | 1966

Trog-Brunnen Dantestraße | Dantestraße | 1984
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